
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Junioren Bb 
vom 22. Mai 2013 

__________________________________________________________________________ 
 
 

FC Seon Ba  :  FC Entfelden Bb    4:5 (3:3) 
 
 
Schiedsrichter:  Bilal Güdücü, 5035 Unterentfelden 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Kim Studer 
Robin Rösch 
Lukas Kugler 
Raphael Riedo 
Joel Häggi 
Lukas Widmer 
Christoph Baumann 
Vasif Alihodzic 
Özgür Terzi 
Baris Özdemir 
Nicole Kugler 
 

Ersatzspieler FC Entfelden 
Riccardo Conte 
Can Egilmez 
Aleksandar Jablanovic 
Marc Lenicka 
Simon Lüthi 
Thanushan Mageswaran 
 
Abwesend 
Yannick Aschwanden 
Jan Furter 
Mauro Koch 
Francesco Masi 

  
Torschützen 1. Halbzeit 
02. Min. 0:1 Baris Özdemir 
08. Min. 1:1 (Elfmeter) 
21. Min. 1:2 Baris Özdemir 
23. Min. 1:3 Simon Lüthi 
33. Min. 2:3 
45. Min. 3:3 

Torschützen 2. Halbzeit 
61. Min. 3:4 Vasif Alihodzic 
63. Min. 4:4 
81. Min. 4:5 Baris Özdemir 

  
Bemerkungen  
19. Min. Lattenschuss Christoph Baumann 
41. Min. Pfostenschuss FC Seon 
74. Min. Lattenschuss Baris Özdemir 
 
 

Hart erkäm pfter aber verdienter Sieg der Entfelder 
 
Für die Entfelder Mannschaft begann das Spiel optimal, denn bereits nach zwei 
Spielminuten gingen die Gäste mit 0:1 in Führung. Vasif Alihodzic lancierte mit einem 
herrlichen Pass in die Tiefe Baris Özdemir und dieser konnte alleine auf den 
Heimkeeper losrennen und schob den Ball souverän an diesem vorbei ins Netz. Die 
Freude der Entfelder war aber von kurzer Dauer, denn in der 8. Minute pfiff der 
Schiedsrichter ein gerechter Elfmeter für das Heimteam. Der Schütze lies sich diese 
Chance nicht entgehen und verwandelte den Strafstoss sicher zum 1:1 Ausgleich. 
Die Gäste reagierten sofort auf den Rückstand, denn nur zwei Minuten später stand 
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Baris Özdemir alleine vor dem Torhüter. Sein Schuss wurde vom Heimkeeper mit 
einer guten Parade gehalten. Die Entfelder waren in dieser Phase die bessere 
Mannschaft und kontrollierten das Spiel. In der 19. Minute konnte der Entfelder 
Christoph Baumann aus 22 Metern einen Freistoss ausführen und sah sein Schuss 
an der Torumrandung (genau am Lattenkreuz) abprallen. In der 21. Minute zeigten 
die Gäste einen hervorragenden Angriff. Vasif Alihodzic spielte den Ball auf die 
rechte Seite zu Lukas Widmer. Dieser flankte den Ball in den Strafraum zu Baris 
Özdemir und dieser fackelte nicht lange und erzielte das 1:2 für seine Farben. Für 
die Entfelder kam es aber noch besser, denn nur zwei Minuten später erhöhte Simon 
Lüthi mit einem Treffer in die rechte untere Torecke das Resultat auf 1:3. Nun waren 
sich die Entfelder zu sicher was zur Folge hatte, dass viele Fehlpässe und zu 
ungenaue Zuspiele fabriziert wurden. Durch diese Situation kam das Heimteam 
immer besser auf und konnte in der 33. Minute das Resultat auf 2:3 verkürzen. Die 
Seoner machten nun mächtig Druck aufs gegnerische Tor und mussten in der 41. 
Minute einen Pfostenschuss beklagen. Es lief bereits die Nachspielzeit als dem 
Heimteam noch den 3:3 Ausgleich gelang. 
 
Zu Beginn der zweiten Spielhälfte übernahm das Heimteam das Spielgeschehen und 
suchte vehement den Führungstreffer. Die Entfelder Hintermannschaft stand aber 
gut und lies keine klaren Torchancen zu. Je länger das Spiel dauerte kamen die 
Gäste wieder besser ins Spiel und konnten in der 61. Minute durch Vasif Alihodzic 
den erneuten Führungstreffer zum 3:4 erzielen. Es dauerte aber nur gerade zwei 
Minuten bis das Heimteam den erneuten Ausgleich zum 4:4 erzielte. Das passte den 
Gästen ganz und gar nicht und jeder Entfelder gab nun noch ein bisschen mehr Gas. 
Die Entfelder wollten unbedingt gewinnen und lancierten Angriff um Angriff. In der 74. 
Minute kam Baris Özdemir auf der rechten Seite zum Abschluss. Sein Geschoss 
landete aber nur an der Torumrandung. Es lief die 81. Minute als Baris Özdemir im 
Strafraum an den Ball kam. Er dribbelte sich fast durch die gesamte Seoner 
Hintermannschaft und schob den Ball gekonnt am Heimkeeper zum viel umjubelten 
4:5 in die Maschen. In der restlichen Spielzeit liessen die Entfelder nichts mehr 
anbrennen und konnten den Platz als verdienter Sieger verlassen. 


